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"Planungswettbewerb" vom 28.06.2016 
-Antrag der FW-Stadtratsfraktion vom 18.07.2016- 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Lösel, 
 
 
die FW-Stadtratsfraktion beantragt, der im Betreff genannte Gemeinschaftsantrag möge wie folgt 
abgeändert werden:  
 
Für die Umsetzung des digitalen Gründerzentrums wird statt einem Realisierungswettbewerb in 
und am Dallwigk ein Verhandlungsverfahren nach § 17 VgV mit (öffentlichem) 
Teilnahmewettbewerb für das HOAI-Leistungsbild „Gebäude“ des Neubauteils durchgeführt. Das 
Verhandlungsverfahren ist durch eine Mehrfachbeauftragung der teilnehmenden Unternehmer 
gekennzeichnet. Durch Auslobung, Arbeitsweise und Besetzung des Auswahlgremiums ist sicher 
zu stellen, dass die Bewertung der Beiträge neben Architektur/Städtebau und Funktion auch die 
Bewertung der Kosten (Investitionskosten/Honorar/ Unterhaltskosten) sowie der 
Qualitätssicherung enthält. Das Auswahlgremium ist mehrheitlich durch Vertreter des 
Aufsichtsrates der InKoBau zu besetzen.  
Die Aufsichtsräte der InKoBau sind hilfsweise sinngemäß anzuweisen.  
 
Begründung: 
 
Durch das Verhandlungsverfahren unter Einbezug der genannten Bewertungskriterien soll bereits 
in der Phase vor der Beauftragung des obsiegenden Teilnehmers die Bewertung der Kosten und 
der Qualitätssicherung gehoben werden. (Eine mögliche Wichtung der Bewertungskriterien ist 
beispielhaft dem Beschluss V0126/12 zu entnehmen.) Durch die Mehrfachbeauftragung von 3 bis 
5 Teilnehmern können wie bei einem Realisierungswettbewerb mehrere Entwürfe beurteilt werden.  
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Das Verhandlungsverfahren wird auf den Neubauteil bezogen, weil das Erscheinungsbild des 
Dallwigk selbst im Kern unverändert bleiben und nicht einem Wettbewerb unterworfen werden soll. 
Zudem ist aus Gründen der Qualitätssicherung eine Auftragssplittung (Dallwigk/Neubauteil) 
anzuraten. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
 
Peter Springl, Fraktionsvorsitzender 
(für die FW-Stadtratsfraktion) 


